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Herren Bezirksklasse

TTC Seelbach-Schuttertal : TUS Rammersweier 
Samstag, 08.10.2022, 18:00 Uhr

Großer Jubel bei TUS Rammersweier – 9:4 Auswärtserfolg

Im Spiel der Herren Bezirksklasse traf die Mannschaft des TTC Seelbach-Schuttertal am
vergangenen Samstag im 2. Saisonspiel auf die Mannschaft TUS Rammersweier. Die Gäste
entführten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt
erspielte Marco Hertner. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel war Markus Ludäscher, der in Einzel
und im Doppel ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der TTC Seelbach-Schuttertal dieses
Match mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Hummel / Hummel hatten gegen Andrei / Hertner beim 11:1, 11:7, 11:5 keine
Schwierigkeiten. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Dell / Hauser war für Hilss / Himmelsbach am Ende
wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Ohne Satzgewinn für Bühler / Schmidt
verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Ludäscher / Hurst. Das musste man neidlos
anerkennen. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Tobias Hummel kam mit der Spielweise von Waldemar Dell am Tisch
gut zu Recht und musste letztlich nur einen Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier als
sehr großer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Paul Andrei war für Andreas Hummel am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient
an die Gäste. Dann ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat.
Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Marco Hertner war für Leon Hilss letzten Endes wenig zu holen und
der Punkt ging verdient an die Gäste. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Markus Ludäscher
wurden nachfolgend Lukas Bühler unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Bei einem Spielstand von 2:
5 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war
Christopher Schmidt bei seiner 1:3-Niederlage von Alois Hauser dann doch niedergerungen worden.
Tina Himmelsbach bekam danach ihren Gegner Trudpert Hurst beim deutlichen 3:11, 2:11, 4:11
nicht richtig in den Griff. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC Seelbach-
Schuttertal und TUS Rammersweier. Tobias Hummel hatte seinen Gegner Paul Andrei beim
deutlichen 11:5, 11:5, 11:5 insgesamt im Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf
Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Andreas
Hummel bei seinem 3:1 gegen Waldemar Dell doch überlegen. Keinen siegbringenden Fuß auf die
Erde bekam Leon Hilss bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Markus
Ludäscher. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 4:8. Die gewinnbringende Taktik fehlte derweil
Lukas Bühler bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Marco Hertner von Beginn an. Da war final
wirklich nichts zu holen. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:4-Auswärtssieg somit
sichergestellt.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTC Seelbach-Schuttertal am 15.10.2022 gegen den TV
Lahr um Wiedergutmachung, während die Gäste am 22.10.2022 gegen den TV Lahr versuchen
werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC Seelbach-Schuttertal

Doppel: Hummel / Hummel 1:0, Hilss / Himmelsbach 0:1, Bühler / Schmidt 0:1 
Einzel: T. Hummel 2:0, A. Hummel 1:1, L. Hilss 0:2, L. Bühler 0:2, C. Schmidt 0:1, T. Himmelsbach 0:
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 TUS Rammersweier

Doppel: Dell / Hauser 1:0, Andrei / Hertner 0:1, Ludäscher / Hurst 1:0 
Einzel: P. Andrei 1:1, W. Dell 0:2, M. Ludäscher 2:0, M. Hertner 2:0, T. Hurst 1:0, A. Hauser 1:0


